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Ein Reichsverſicherungsgeſetz
Halle 14 September

Unter denjenigen Angelegenheiten welche der Beaufſichtigung
ſeitens des Reiches und der Geſetzgebung unterliegen führt der
vierte Artikel der Reichsverfaſſung bekanntlich auch das Ver
ſicherungsweſen auf Damit iſt alſo ſchon vor 20 Jahren das
Bedürfniß anerkannt worden der in Deutſchland auf dem Gebiete
des Verſicherungsweſens herrſchenden Rechtsunſicherheit durch
Schaffung eines einheitlichen Verſicherungsgeſetzes end
giltig abzuhelfen Auch in der Folgezeit hat man die Noth
wendigkeit eines ſolchen von ſachverſtändiger Seite wiederholt
erörtert und nachgewieſen Jusbeſondere verhandelte der im Sep
tember 1883 in Königsberg abgehaltene Kongreß deutſcher Volks
wirthe über das Verſicherungsweſen und gelangte zu der ausführlich
begründeten Reſolution daß ſich für keinen Zweig des Verſicher
ungsweſens die Beſeitigung des Privatbetriebes zu rechtfertigen
ſcheine daß aber für alle Zweige der baldige Erlaß des durch
die Reichsverfaſſung verheißenen Verſicherungs Geſetzes
dringend erwünſcht ſei Seitdem ſind wieder acht Jahre ver
gangen und noch immer iſt es beim Alten geblieben

Mittlerweile iſt der beſtehende Zuſtand infolge der Veränderung
und Vielgeſtaltigkeit die ſich im Verſicherungsweſen vollzogen hat
ein geradezu unhaltbarer geworden Seitdem ausländiſche Ver
ſicherungsgeſellſchaften ihren Geſchäftsbetrieb in Dentſchland in
einer Weiſe ausdehnen daß ihr Wettbewerb vielfach alten heimiſchen
Anſtalten gefährlich zu werden droht greifen auf dem ganzen be
treffenden Gebiete immer mehr und immer weiter gehende Neuer
ungen Platz die zum Theil geeignet ſind die alten ſoliden
Grundlagen des Geſchäfts zu erſchüttern Schon die Einbürgerung
jener fremden Geſellſchaften ſollte eine Aufforderung an die Geſetz
gebung des Reiches enthalten klare feſte und umfaſſende einheit
liche Rechtsbeſtimmungen zu ſchaffen

Steht es doch feſt daß unter den Verſicherungsnehmern nur
ſehr wenige im Stande ſind die Zuverläſſigkeit und Nedlichkeit
einer fremden Geſellſchaft ſowie die Angemeſſenheit ihrer Ver
ſicherungsbedingungen zu prüfen So günſtig auch die Verſicher
ungsbedingungen mancher ausländiſchen Geſellſchaften zu ſein
ſcheinen ſo ſchwebt bei einzelnen doch thatſächlich das Intereſſe
der Verſicherten in großer Gefahr und das eidgenöſſiſche Ver
ſicherungsamt dem die ſtaatliche Aufſicht über das Verſicherungs
weſen in der Schweiz obliegt hat ſich dadurch verdient gemacht
daß es z B in höchſt belehrender und überzengender Weiſe das
Trügeriſche in den Verſprechungen einer großen amerikaniſchen
Lebensverſicherungs Geſellſchaft aufgedeckt hat Jndem dieſe Geſell
ſchaft eine allerdings äußerſt geringe feſte Prämie erhebt daneben
aber alle zwei Monate eine Umlage ausſchreibt deren Höhe ſich
ſtets nach dem Riſiko desjenigen Alters richtet in welchem ſich
der Verſicherte zur Zeit der Umlage befindet lockt ſie fortwährend
jüngere Perſonen durch die niedrige Prämie an zwingt ſie aber
ſpäter durch eine unerſchwingliche Steigerung der Umlagen zur
Aufgabe der Verſicherung natürlich unter Verluſt der bis dahin
gezahlten Beträge

Unter allen Materien der Geſetzgebung iſt das Verſicherungs
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Seidenſtoffe ſchwarz und farbig in nur garantirt quit tragenden
empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

OGualitäten

weſen bisher am Stiefmütterlichſten behandelt worden Für die
Feuerverſichernng allerdings die der abſolute Polizeiſtaat des
vorigen Jahrhunderts ſelbſt in die Hand nahm hat man eine
ganze Menge geſetzlicher Vorſchriften Aber abgeſehen davon daß
ſie den Zeitverhältniſſen nicht mehr entſprechen giebt es deren in
den verſchiedenen deutſchen Staaten ſo viele verſchiedene ja nicht
einmal in einem beſtimmten Staate in Einklang ſtehende daß es
auch hier ſelbſt dem Fachmanne ſchwer fällt ſich zurecht zu finden
Für die mannigfachen Arten der Perſonenverſicherung dagegen
ſoweit dieſe nicht die Arbeiter betrifft fehlen beſtimmte geſetzliche
Vorſchriften faſt gänzlich und gerade dieſem Mangel muß man
es großentheils zuſchreiben daß dieſer ſo überaus wichtige Zweig
derzVolkswirthſchaft noch nicht diejenige Ausbreitung gewonnen
hat deren er ſich in anderen Staaten wie namentlich in England
und Nordamerika erfreut Nirgends iſt ja eine wirthſchaftliche
und rechtliche Unſicherheit gemeinſchädlicher als auf einem Gebiete
das die ferne Zukunft in Berechnung zieht Die Geſetzgebung
ſollte es daher als eine ihrer ſchönſten und vornehmſten Aufgaben
betrachten Vorſorge zu treffen daß jede Art der Perſonen Ver
ſicherung Lebens Ausſtener Militärverſicherung 2c 2c wegen
ihrer innigen Beziehnng und Verbindung mit der Privatwirthſchaft
eine genügende Bürgſchaft ihrer Sicherheit d h der Auszahlung
der vereinbarten Verſicherungsſumme bietet

Gewiß iſt es nicht leicht die Grenze zu finden zwiſchen dem
was das gemeine Beſte und dem was die Exiſtenz der Verſichernngs
anſtalten bedingt aber bei ernſtem Willen aller dabei intereſſirten
Theile wird dieſes Ziel nicht erfolglos angeſtrebt werden Vor
Jahren ſchon haben hervorragende Verſicherungstechniker Gutachten
und Arbeiten zur Verſicherungs Geſetzgebung des Reiches geliefert
und der vom preußiſchen Miniſter des Jnnern unterm 2 Februar
1891 veröffentlichte Erlaß in Bezug auf die Rechnungsabſchlüſſe
und Geſchäftsberichte der in Preußen zugelaſſenen Lebens Ver
ſicherungs Geſellſchaften nebſt den dazu vom Vereine deutſcher
LebensVerſicherungs Geſellſchaften in einer Eingabe an den Miniſter

gemachten Bemerkungen ſind geeignet einem Reichsvecſicherungs
geſetze für das Gebiet der Perſonenverſichernng die Wege zu be
reiten auch die Berichte des eidgenöſſiſchen Verſicherungsamtes
bieten ein reiches und benntzeuswerthes Material

Die größte Schwierigkeit für eine einheitliche Regelung des ge
ſammten dentſchen Verſicherungsweſens liegt in der ungleichartigen
Entwickelung der öffentlichen Feuerverſicherung in den einzelnen
dentſchen Staaten Während in einigen von ihnen monopoliſirte
Staatsanſtalten beſtehen die meiſt auf die Gebäudeverſicherung
beſchränkt ſind giebt es in anderen wie beſonders in Preußen
eine große Anzahl Provinzial und Gemeinde Verſicherungsanſtalten
die ſich an die Provinzial und Gemeindeverwaltungen anlehnen
verſchiedenartig organiſirt und mit verſchiedenen Befugniſſen und
Vorrechten ausgeſtattet ſind und deren Geſchäftsbetrieb theils
nur die Gebände theils auch die Mobilarverſicherung umfatzt
Viele dieſer Anſtalten mit ihrer theilweiſe veralteten Verwaltung
ſind uatürlich wenig geneigt ſich den einheitlichen Beſtimmungen
eines Reichsverſicherungsgeſetzes zu unterwerfen und damit von
ihren Vorrechten etwas aufzugeben Aber auch dieſe Schwierig
keiten werden ſicherlich überwunden werden ſobald man nicht allzu
gewaltſam in die bisherigen Zuſtände eingreift ſondern möglichſte
Rückſicht und Schonung walten läßt

Alex Michel ciännn
Eine ruſſiſche Miſſion

Halle 14 September
Frankreich und Rußland die beiden befrenndeten Mächte die

ſich durch den Dreibund genirt fühlen gehen darauf aus die
Mitglieder des Bundes zu ſchwächen nachdem ihre Be
mühnngen den Bundzu ſpreugen bisher erfolglos geweſen ſind Daß
Rußland nicht auf einen Krieg ſinnt halten wir für ſicher die
Franzoſen würden wenn ſie im Vertrauen auf den Anſchluß
der Freunde zu den Waffen griffen üble Erfahrungen machen
Aber Franzoſen und Ruſſen wünſchen eine andere Gruppirung der
Mächte und ſie erwarten daß das Band des Dreibundes ſich um
ſo mehr lockern wird je weniger das ſtärkſte Mitglied Deutſchland
von den beiden anderen eine der vollen Gegenſeitigkeit nahe kommende
Unterſtützung ſich verſprechen kann Jn Oeſterreich wird von Ruß
land das Slaventhum geködert die Jungezechen führen ausgezeichnet
die Geſchäfte des Zaren man hofft in Petersburg daß andere
Stämme ſich ſchnell nach ihnen bilden werden Gegen Deutſchland
beabſichtigt Frankreich den Papſt anszuſpielen in dem Wahne daß
das Reich religiös zerriſſen werden könnte doch ſind die erſten
Schritte auf dieſem Gebiete keineswegs glückliche geweſen Die
meiſten Jntriguen aber ſind gegen Jtalien gerichtet welches
Frankreich vergeblich durch den Druck der Kampfzölle und durch
die Verheißung handelspolitiſcher Belohnung von Deutſchland ab
zuziehen geſucht hat Mehr noch als bisher wird die Republik ſich
vom kommenden Jahre ab gegen Jtalien abſperren und die Be
feindung italieniſcher Werthe an der Pariſer Börſe wird nicht auf
hören Die päpſtliche Partei die republikaniſche und die Jrredenta
werden von Paris ans nunterſtützt die zahlreiche italieniſche Bevöl
kerung in Tunis wird mißhandelt und man ſorgt in Frankreich
daft r daß die Jtaliener der Sorge ihre Küſten bedroht zu ſehen
ſo wenig ledig werden wie der Befürchtung daß Frankreich Tri
polis okkupire wie es Tunis okknpirt hat

An eiuer anderen Stelle wo man Jtalien für leicht verwuiid
bar hält hat Rußland die Aktion übernommen Unter den Ur
ſachen der finanziellen Verlegenheſten Jtaliens ſpielt die Kolonie
am Rothen Meere zwar nicht die erſte Rolle aber doch eine be
deutende Jn den letzten zwei Jahren war dieſer Beſitz ſo wenig
beunruhigt daß die italieuſ he Beſatzung erheblich reduzirt werden
konnte Aber das Einvernehmen mit dem König Menelik hat
lange aufgehört und wenn die Unzufriedenheit des abeſſyniſchen
Herrſchers vorübergehend beſchwichtigt werden konnte ſo liegt aus
nenerer Zeit eine Kundgebung von ihm vor in welcher er das
Verlangen ſeines Volkes einen Hafenplatz am Rothen Meere zu
beſitzen ſcharf betont Der erſehnte Hafen iſt aber Maſſauah und
die Abeſſynier können den Jtalienern nicht verzeihen daß ſie ihnen
den Platz vorweg genommen haben und voreuthalten Ein großer
Theil von Abeſſynien iſt durch Krieg Hunger und Senchen ent
völkert und verwüſtet Jtalien welches an den Aufordernngen
die der Schutz ſeiner Kolonie und die Vorbereitung ihrer künftigen
Entwickelung ſtellt ſchwer zu tragen hat kann den Abeſſyniern
nicht Hilfe leiſten zur Aufrichtung ihres Landes

Nun iſt dieſe Hülfe von anderer Seite angeboten Rußland
bietet den Abeſſyniern die Bruderhand verſpricht ihnen ſeine eigene
und Frankreichs Unterſtützung zu gelegener Zeit um den Weg
aus Meer zu öffnen giebt nicht blos die Ausſicht auf die Ver
vollkommnung der abeſſyntſchen Armee durch ruſſiſche Juſtruktoren

Die Erbin von Windeck
Roman von Carl Wohlfart

Nachdruck verboten

13 FortſetzungIhr Name war Genofeva Nißler aber beſſer Unterrichtete
wollten wiſſen ſie ſei gar nicht die Tochter der alten guten
Frau Nißler mit der das hübſche Mädchen auch gar keine
Aehnlichkeit hatte ſie ſei von ihrer Pflegemutter nur adoptirt
worden damit ſie einen ehrlichen Namen führen könne denn
in Wahrheit ſei ſie das Kind eines Grafen oder Fürſten
dem es ſeine Familie nicht erlaubt habe das Mädchen ſeiner
Liebe zum Altar zu führen Aus Gram darüber ſei die
Mutter geſtorben und der Vater habe im Kriege von 1866

den Tod geſucht und gefunden Seinem Kinde habe er ein
Erbtheil hinterlaſſen deſſen Zinſen Fran Nißler zu verzehren

ittwe
Tr armen Kanzliſten in ſo gute Verhältniſſe gekommen

r

Diejenigen die mit der Vergangenheit der Fran Nißler
näher vertraut zu ſein behaupteten wußten von einer roman
tiſchen Geſchichte zu erzählen und wenn auch hierüber wieder
die verſchiedenartigſten Verſionen im Umlauf waren ſo ſtimm
ten ſie doch in Folgendem ſo ziemlich überein Madame
Nißler hatte einſt als ſie noch auf der Wieden wohnte ihre

zwei beſten Zimmer an eine ſchöne Schauſpielerin vermiethet
der es gelang Herz und Hand eines Fürſten zu erobern

In dem Leben dieſer ſchönen Schauſpielerin gab es einen
9 dunklen Punkt den ſie vor ihrem fürſtlichen Gemahl geheim

hielt und dieſer dunkle Punkt war ein heiteres ſchönes
mee es Kind das ſeine erſten Jahre in der Einſam

s Landlebens verlebt hatte und das dann Frau Niß
ler die es an Kindes Statt annahm in Pflege übergeben
wurde Die arme Kanzliſtenwittwe war dadurch in beſſere

hatte ſie nicht jetzt die reiche Fürſtin ganz in ihrer Gewalt
konnte ſie nicht wenn ſie mit Enthüllungen drohte die für
den Gatten Jntereſſe haben mußten jede beliebige Summe
erpreſſen Niemand freilich war davon unterrichtet daß Frau
Nißler von dieſer ergiebigen Bezugsquelle für ihre Einkünfte
Gebrauch machte aber konnte man es ihr verdenken wenn
ſie aus dieſen Umſtänden Nutzen zog und das Koſtgeld für
das Kind ſo viel als möglich in die Höhe zu ſchrauben
ſuchte

Was Wahres an dieſen Gerüchten war die ſich mit der
Perſon Schön Everl s beſchäftigten das ſchien vor Allem
Derjenigen wenig Sorge zu machen welche die Heldin dieſer
romantiſchen Legende war Jhr ganzes Weſen war von einer
ſorgloſen Heiterkeit getragen die ſich dem Genuſſe der
Gegenwart dahingab ohne viel den Räthſeln der Vergangen
heit nachzuforſchen Gab es überhaupt hier ein Räthſel für
ſie Schön Everl hielt ſich für ein armes Waiſenkind das
man mit einem kleinen Vermögen ausgeſtattet Madame
Nißler zur Erziehung übergeben hatte Sie hatte weder
Vater noch Mutter gekannt ſie waren ſo hatte man ihr
geſagt geſtorben als ſie noch nicht einmal ein Jahr zählte
und in ihrer Seele lebten auch nicht die dunkelſten Er
innerungen an Diejenigen welche ihr das Leben ge
ſchenkt hatten Sie liebte die alte gute Frau unter deren
Obhut ſie erwachſen war wie eine Mutter und der Sohn
dieſer Frau ſtand ihrem Herzen ſo nahe wie ein leiblicher
Bruder wie hätte ſie jene Lücke in ihrem Daſein empfinden
ſollen die ſonſt oft ſo ſchwer auf der Seele einer Waiſe
liegt Sie wurde wie ein Kind des Hauſes behandelt und
doch zugleich mit einer gewiſſen ehrerbietigen Scheu ſo daß
ſie ſich nicht erinnern konnte von ihrer Umgebung jemals
ein hartes Wort gehört zu haben Sie war ja die Quelle
des Wohlſtandes für dieſes Haus und Frau Nißler hätte
das liebe Kind gewiß verwöhnt und verzogen wenn es nicht

Verhältniſſe gekommen was ſich leicht erklären ließ Denn bei den frommen Schweſtern des Catharinenſtiftes eine gute

Schule genoſſen und eine ſtrenge Zucht empfangen hätte
Die Kenntniſſe welche ſie ſich dort erworben hatte ſie noch
zu vermehren geſucht mehrere Jahre hindurch war in dem
Hauſe der Frau Nißler ein franzöſiſcher Sprachlehrer ein
und ausgegangen und von einer alten Dame welche ſich mit
ihrer Penſion als ehemaliges Mitglied der Hofoper nach
Währing zurückgezogen hatte empfing ſie noch jetzt Unter
richt im Geſange Sie hatte eine hübſche glockenreine
Stimme und wenn das junge Mädchen ein Lied ſang das
ihr Kanarienvogel durch ſeine ſchmetternden Triller zu über
tönen ſuchte dann öffneten ſich die Fenſter in der Nachbar
ſchaft und hie und da ſtreckte ſich ein Kopf heraus um dem
Concerte zuzuhören welches das junge Mädchen im Wett
geſang mit ihrem Hänschen gab

Heute hatte Schön Everl noch kein Lied geſungen und
Hänschen hat noch kein einziges zärtliches Wort empfangen
Sie ſaß auf ihrem Lieblingsplatz am Fenſter und während
ihre Hände ſich mit einer Arbeit beſchäftigten ſchweifte ihr
Blick von Zeit zu Zeit nach den grauen Häuſern auf der
anderen Seite der Straße und nach dem Rauch der dort
dem qualmenden Fabriksſchlot entſtieg um in der hellen
klaren Morgenluft zu zerfließen Jn ihrem Blicke lag dann
wenn ſie ſo ſinuend in die Ferne ſchante etwas Träumeriſches
das ihm ſonſt fremd war und nur zuweilen wenn ihre Ge
danken vielleicht einem freundlichen Bilde begegneten um
ſchwebte ein feines kaum bemerkbares Lächeln ihren ernſt
geſchloſſenen Mund

Laute Stimmen die ſich näherten weckten das junge
Mädchen aus dieſer nachdenklichen Stimmung Die Thüre
öffnete ſich und Madame Nißler erſchien von einem jungen
Manne gefolgt der die Vorwürfe die ihm gemacht wurdeun
mit lächelndem Munde anhörte
Der junge Mann trug ganz das Aeußere eines jener

bürgerlichen Dandies zur Schau wie man ſie in den Wiener
Vororten ſo häufig als Typen antrifft er trug hellgraue
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ſondern auch die auf Entwickelung der Finanzen mit Hilfe einer
im Lande zu etablirenden ruſſiſchen Bank Die Entdeckung daß
die griechiſche orthodoxe Kirche und die abeſſyniſche gethiopiſche
einander nahe verwandt ſind hat der Befreundung der Völker
die Wege gebahnt

Nachdem der Abenteurer Aſchinow welcher in Abeſſynien ſein
Glück verſuchen wollte durch die Granatſchüſſe eines franzöſiſchen
Kriegsſchiffs aus der Nähe von Obok vertrieben worden iſt mit
amtlichen Aufträgen vor zwei Jahren Lientenant Maſchkow dorthin
gegangen und ſo gut bei Menelik aufgenommen daß er bei ſeiner
Rückkehr nach Petersburg große Hoffnungen erweckte und vom
Zaren mit einem hohen Orden geſchmückt ward Seit Kurzem
befindet ſich Maſchkow mit fünf anderen Ruſſen zum zweiten Mal
bei Menelik Seine kleine Expedition iſt vorzüglich ansgeſtattet
von den Frauzoſen in Obok in jeder Weiſe gefördert worden ſie
war von dem koptiſchen Patriarchen in Kairo an den abeſſyniſchen
Metropoliten warm empfohlen Man erwartet mit Spannung
Nachrichten über den Einfluß welchen dieſe Miſſion übt für
Jtalien wird er jedenfalls nicht günſtig ſein Daß Rußland
indem es mehr den Wünſchen der Franzoſen als dem eigenen
Drange folgend Jtalien Verlegenheiten bereitet ſein eigenes
Intereſſe nicht vernachläſſigt darf man annehmen Zur Zeit iſt
freilich König Menelik nicht in der Lage Rußland erhebliche
Dienſte zu leiſten aber der Freundſchaftsbund blickt auf die Zu
kunft aus Rußland rechnet mit Beſtimmtheit darauf in naher
Zeit die Klauſur der türkiſchen Meerengen für ſeine Kriegsſchiffe
beſeitigt zu haben Wenn dieſes Ziel erreicht ſein wird dann
eröffnen ſich ihm neue Bahnen und dann iſt es von Werth in
Afrika an der Küſte des Rothen Meeres Freunde zu haben und
einen Stützpunkt zu gewinnen Frankreich ſieht lieber Ruſſen und
Abeſſynier in Maſſauah als die unbotmäßigen Jtaliener Dieſe
werden ihre Kolonie Erythrea zu vertheidigen haben ſobald Menelik
von Frankreich mit Waffen verſehen und ſeine Armee durch ruſ
ſiſche Offiziere im Gebrauch derſelben geübt ſein wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 September Hofnachrichten Laut Mel
dung aus Kaſſel hat geſtern vor dem Kaiſer welchen die
Kaiſerin begleitete in Nieder Zwehren die Parade des
11 Armeekorps ſtattgefunden Die kaiſerlichen Majeſtäten ſowie
König Albert von Sachſen trafen um 9 Uhr Vormittags auf dem
Paradefelde ein und ſtiegen dort ſofort zu Pferde Der Kaiſer
trug die Uniform der Gardes du Corps die Kaiſerin die Abzeichen
ihres Paſewalker Küraſſier Regiments der König von Sachſen die
Uniform ſeines oſtpreußiſchen Dragoner Regimentes Auf dem
Wege zu den Truppen ſchloſſen ſich die Prinzen Heinrich und
Albrecht von Preußen die Großherzoge von Sachſen Weimar die
Prinzeſſinnen Heinrich von Preußen Alix von Heſſen Victoria

an Die Parade war in zwei Treffen aufgeſtellt Die Truppen
riefen unter präſentiertem Gewehr dreimal Hurrah Nach dem
Abreiten der Fronten erfolgte zweimaliger Vorbeimarſch bei
welchen die anweſenden Fürſten ihre Regimenter dem Kaiſer vor
führten Auf dem Hin und Rückgange wurden beide Majeſtäten
mit lantem Jubel begrüßt Der Parade folgte am Nachmittag
bei den kaiſerlichen Majeſtäten ein größeres Parademahl wobei
der Monarch auf das Wohl des Armeekorps trank Der komman
dirende General erwiderte mit einem Hoch auf den Kaiſer Am
Abend fand großes Theater und ein von allen Muſikchören des

Heute wurde
vor dem Kaiſerpaare und den übrigen anweſenden Fürſtlichkeiten
vor dem Orangerieſchloſſe in der Aue zu Kaſſel ein größerer
Feldgottesdienſt abgehalten Am Nachmittag nach der Feſttafel
verließen die Majeſtäten Kaſſel wieder und reiſten mittels Extra
zuges nach Erfurt woſelbſt die Ankunft Abends erfolgte

Der Trinkſpruch des Kaiſers bei der Paradetafel
in Kaſſel hatte nach der Poſt folgende Faſſung Jch ſtatte
ſämmtlichen Führern des elften Corps meinen Dank ab Jch er
warte daß das Corps den guten Traditionen getreu die ſtets
bewieſene Tapferkeit dermaleinſt wenn die Pflicht ruft ebenſo zu
meiner Zufriedenheit auf dem Schlachtfelde zeigen wird wie es
daſſelbe in den Kriegen bereits gethan hat und ſo leere ich mein
Glas auf das Wohl des 11 Corps und ſeiner bewährten Führer

Der Zar kommt nach Berlin Der Petersburger
Korreſpondent der Poſener Ztg meldet nämlich Von wohl
unterrichteter Seite wurde mir mitgetheilt daß der Zar bereits im
Laufe der nächſten 4 bis 5 Tage mit der Zarin zum Beſuch
des Berliner Hofes in Berlin einzutreffen gedenke Es

Von Kopenhagen bis Kiel oder Wilhelmshaven wird die Reiſe auf
der kaiſerlichen Yacht Polarnaja Swjesda zurückgelegt Weiter
heißt es daß Kaiſer Wilhelm mit der Kaiſerin Auguſte
Viktoria und großem Gefolge im Oktober zur ſilbernen

Hochzeit des ruſſiſchen Kaiſerpaares nach Peters
burg zu mehrtägigem Beſuche kommen werde Dieſe Nach
richten dürften keineswegs ſo unglaublich ſein wie ſie auf den
erſten Blick erſcheinen Der Zar war bei dem aufgeregten Treiben
der Franzoſen immer unr der paſſive Theil Jhm hat es wahr
ſcheinlich gefallen daß die Verbrüdernng der beiden Völker ver
kündet und er nur nebenher erwähnt war Es entſpricht ganz
ſeiner Art nunmehr z zeigen daß er nicht gebunden iſt und
über den politiſchen Wünſchen der franzöſiſchen Republik ſteht
Wenn er nach Berlin kommt ſo iſt das keine Demonſtration gegen
Frankreich es iſt nur eine Kundgebung daß die Franzoſen mit
Unrecht ihm die Theilnahme an Demonſtrationen gegen Deutſch
land nachgeſagt haben

Die Ordensverleihung des Zaren anläßlich ſeines
Namenstages an drei Generale wird in Berlin ſehr bemerkt
Gurko gilt als Kommandant der Truppen gegen Dentſchland
Dragomirow gegen Oeſterreich Obrutſchew als die Seele
der ruſſiſchen Kriegspartei

Bekanntlich hat eine Unterredung des Reichs
kanzlers v Caprivi mit dem päpſtlichen Nuntius
in München ſtattgefunden Die Münuch N ſind ermächtigt
den Artikel des Monitenr de Rome über den Jnhalt derſelben
zu widerlegen Die Begrüßung beider Herren war ſehr herzlich
Jm Uebrigen wird ſtrengſtens Geheimniß bewahrt Das Frem
denblatt beſtätigt dieſe letztere Meldung und theilt mit der
Reichskanzler habe während des Eſſens beim Geſandten Grafen
zu Eulenburg nach dem Palais des Nuntius geſchickt ſeinen Be
ſuch ankündigen und um die Anweſenheit des Nuntins erſuchen
laſſen Alsdann habe von 6 bis 62 Uhr im Salon des Nuntius
eine lebhafte und herzliche Beſprechung ſtattgefunden

Aus Oſtafrika iſt wie wir im Sonntag Morgenblatt
meldeten dem Auswärtigen Amt nur eine kurze von ſchweren
Verluſten bei der Expedition Zelewski ſprechende Depeſche
zugegangen Heute traf die Meldung ein daß die Expedition am
19 Auguſt Morgens in Uheha ſüdlich vom Ruhahafluß von
den Wahehes überfallen und zerſprengt worden iſt
Vermißt werden die Offiziere Zelewski Zitzewitz Pirch
Dr Duſchow ſowie die Unteroffiziere Herrich I Tiderwitz
Schmidt Henzelhanpt Hemprich wohlbehalten ſind die Offiziere
Tettenborn und Heydebreck ſowie die Unteroffiziere Ray und Wutzer

Der Stamm der Wahehe hanſt im Hinterlande des ſüdlichen
Theiles der deutſch oſtafrikaniſchen Küſte im Hinterlande der Städte
Kilwa Lindi und Mikindani Sie hatten nach früheren Meldungen
die ſüdlichſte der Karawanenſtraßen beunruhigt und durch einen
Einfall in Uſagara eine Panik hervorgernfen die ſich den katho
liſchen Miſſionen mittheilte Chef Ramſey welcher mit einer
Kompagnie abgeſandt wurde gelang es eine friedliche Löſung her
beizuführen Nach kurzen Verhandlungen in Mkondoa boten die
Wahehe zum Zeichen ihrer Unterwürfigkeit ein Geſchenk von 60
Stück Rindvieh dar und verſprachen allen geſtellten Forderungen

Rückgabe der geraubten Menſchen und Entſchädigung der Waſa
gara nachzukommen Als Sicherheit für die Einhaltung dieſer
Verſprechungen ſchloſſen ſich 450 Wahehe mit viel Elfenbein und
Vieh dem Chef Ramſey an Später jedoch ſetzten die Wahehe ihre
Räubereien fort infolge deſſen unternahm der Lieutenant v Zelewski
ſelbſt mit einem größeren Theil der Schutztruppe eine Expedition
gegen dieſelben

Das Staatsminiſterium hat über grundſätzliche
Aenderungen des Goßlerſchen Volksſchulgeſetzentwurfs
d deſſen Vorlegung in nächſter Seſſion noch keine Beſchlüſſe
gefaßt

Jn der geſtrigen Schlußſitzung des Juriſten
tages in Köln wurde die Einführung der bedingten Verurtheilung
dem bezüglichen Beſchluſſe der Abtheilung gemäß gebilligt die Ein
führung eines Geſetzes zur Bekämpfung der Trunkſucht dagegen
ebenfalls dem bezüglichen Abtheilungs Beſchluſſe entſprechend ab
gelehnt Die Zahl der Theilnehmer am Jnriſtentage war ſchließ
lich auf nahezu 600 geſtiegen während dieſelbe in den Vorjahren
nur 300 bis 400 betrug

Eine Anzahl jüngerer Jnfanterie und Kaval
lerie Offiziere wurden ſoeben auf ein Jahr den deutſchen
Botſchaften in Wien Rom Madrid Konſtantinopel und den
Geſandtſchaften in Bukareſt Haag und Waſhington zugewieſen

wegen des Auftretens gegen Nieuwenhnys in der Militär und
Kriegsfrage heftig an und beantragte ein Mißzrrauensvotum gegen
Liebknecht Singer nahm VLiebknechts Verhalten in Schutz und
bezeichnete Nienwenhuys Anträge als Narretheien die wenn man
ſie ernſt nehmen wollte die Arbeiter dem Kriegsrecht opfern würden
Schließlich wurde mit großer Mehrheit eine Reſolution angenommen
die das Einverſtändniß der Verſammlung mit den Beſchlüſſen des
Kongreſſes und dem Verhalten der deutſchen Delegirten auf dem
ſelben ausſpricht

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand fordert
im Vorwärts die Oppoſition auf ihre Anſchuldigungen
genau zu formuliren und mit Beweismaterial in Erfurt vor
zubringen Sind die Anſchuldigungen begründet ſo muß die
Parteileitung mit Schimpf und Schande aus der Partei ans
geſtoßen werden Umgekehrt wird die Oppoſition die Konſequenzen

ihrer Handlungsweiſe zu tragen haben
Der Trunkſuchtsgeſetzentwurf ſoll nach dem

Vorwärts von der ſozialdemokratiſchen Partei ausgenutzt
werden um Kleinhändler und Reſtaurateure für die Partei zu
gewinnen durch Veranſtaltung großer Proteſtverſammlungen gegen

twurf an allen Ortene Kaiſer wird demnächſt hierKiel 13 September Der
wieder eintreffen Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern geht von Kiel
nach Stettin um den Kaiſer welcher am 21 September dem
Stapellauf der beiden großen Panzerſchiffe auf der Vulkanwerft
zu Bredow bei Stettin beiwohnen wird nach Kiel überzuführen

Die Kaiſerin wird ſich von Kiel aus nach Fleusburg begeben
um dort dem 25jährigen Jubiläum des Füſilier Regiments Königin
Nr 84 deſſen Chef die Kaiſerin iſt am 27 September bei
zuwohnen

Münuchen 13 September Kaiſer Wilhelm hat durch
den preußiſchen Geſandten Grafen zu Eulenbuey für die Armen
der Stadt München 10000 Mark dem Bürgermeiſter Dr von
Widemayr überweiſen laſſen

Erlangen 13 September Auf Grund des r
ſchloß der hieſige Magiſtrat die Filiale des Verbands deut
ſcher Textilarbeiter

OeſterreichUngarn
Wien 13 September Wie die hieſige Allgemeine fur

rkans München aus durchaus verläſſiger militäriſcher Quelle erfä
hat Kaiſer Wilhelm über die
folgende Aenßzerungen in Gegenwart ihm dort zugetheilter Ehren
kavaliere gethan Es iſt ganz unglaublich was für große Fort
ſchritte in ihrer Ausbildung die öſterreichiſche Armee binnen
wenig Jahren gemacht hat Die Manöver waren meiſterhaft er
ſonnen und wurden von einem tüchtigen Generalſtabe bis ins
Kleinſte glänzend durchgeführt Die Truppen ließen an Ansdauer
und taktiſcher Ausbildung nichts zu wünſchen übrig Jch habe aus
Oeſterreich in militäriſcher Beziehung diesmal einen großartigen
Eindruck mitgenommen Auch Caprivi äußerte ſich über die
Manöver geradezu begeiſtert

Jtalien
Rom 13 September Jn der päpſtlichen Diplo

matie ſcheinen gewiſſe Aenderungen bevorzuſtehen So
iſt die Erhebung von Monſignor Mocenni dem bisherigen
Subſtitnten des Staatsſekretärs Rampolla zum Kardinal ſo
gut wie beſchloſſen und dürfte im November Konſiſtorium perfekt
werden An ſeine Stelle träte dem Verlauten zufolge der
Münchener Nuntius Agliardi während der letztere an
ſeinem bisherigen Poſten durch Monſ Segna Sekrcetär der
außerordeuntlichen kirchlichen Angelegenheiten erſetzt würde

Schweiz
Bern 13 September Der Anarchiſt Scicchi wurde

vor die Genfer Polizeidirektion geführt er gab an er ſei
Sizilianer und Student der Rechte Er weigerte ſich das Pro
tokoll des Verhörs zu unterzeichnen und wurde abgeſchoben Er
begiebt ſich wahrſcheinlich nach Frankreich

Lauſanne 13 September Das Bundesgericht hat in
der geſtrigen Sitzung die von der italieniſchen Regierung verlangte

Auslieferung des Anarchiſten Malateſta abgelehnt
Auſprüche auf Altersreute ſind in den erſten acht

Monaten ſeit dem Jnkrafttreten des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungs geſetzes 111,325 anerkannt worden erhoben
waren 149,026 Anſprüche davon 8458 im Anuguſt 13,493 An
träge ſind noch unerdigt Von den erhobenen Anſprüchen entfallen
auf Sachſen Anhalt 8208

Jn einer großen ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlung in Berlin erſtatteten heute die drei Delegirten Zubeil
Schmidt und Baden Bericht über den Brüſſeler Kongreß
Jn einer ziemlich heftigen Debatte machte ſich wieder die Oppo
ſition bemerkbar Der Arbeiter Niedenauer tadelt daß man in
Brüſſel die Anarchiſten ausgeſchloſſen habe die von ihm beantragte
Reſolution wurde abgelehnt Ein gewiſſer Bombin griff Liebknecht

Beinkleider eine Sommerweſte von deren Schwarz ſich das
Blau einer großen Halsbinde abhob und ein kurzes braunes
Röckchen Die gedrungene Figur und die offenen Züge des
glattraſirten nur mit einem kleinen blonden Schnurrbärtchen
geſchmückten Geſichtes in das links und rechts über dem
Ohre eine Haarlocke weit vorlief bildeten ein Enſemble das
im Ganzen angenehm und ſympathiſch in das Auge fiel

Ein Nichtsnutz biſt Du ſetzte Frau Nißler die
jemlich geräuſchvolle Unterhaltung fort die im reinſtenWiener Jargon geführt wurde Ein Nichtsnutz ſag ich

Wann biſt Du geſtern wieder nach Hauſe gekommen
Na wann wird s geweſen ſein antwortete der

junge Mann nachdem er Evchen die Hand gereicht und ſich
dann auf einen Stuhl geworfen hatte Jch glaub freilich
zwölf war s ſchon vorüber

Jawohl zwölf vorüber Meinſt ich hätt Dich nicht
gehört wie Du Dich die Treppe heraufſchlichſt Zwei Uhr
war s zwei Uhr

Na zwei Uhr iſt doch auch zwölf Uhr vorüber
bemerkte lächelnd der junge Mann

Was Frozzeln auch noch Sieh mir doch einer den
Nichtsnutz an fuhr die Alte fort Kannſt Du Deine
Zeit nicht beſſer zubringen als im Wirthshauſe und im
Caffeehauſe

Heilige Genofeva bitt für mich wandte ſich der
junge Mann jetzt an Schön Everl deren ſtilles Lächeln dafür
zu ſprechen ſchien daß ſie den ganzen Streit zwiſchen Mutter
und Sohn nicht ſehr ernſthaft nahm Die Mutter iſt
grandig und wenn Du nicht ein gutes Wort für mich ein
legſt ſo krieg ich nichts zu eſſen hent Und gerade hente
wo s mein Leibſpeis giebt Schopfbraten mit Knödl

Verdienen thätſt Du s ſchon daß man Dich huugern
läßt fuhr die Alte fort ohne das beſchwichtigende Wort
abzuwarken das Evchen ſchon auf der Zunge hatte Jſt

kein Schuljunge mehr iſt Stiehlt man dem lieben Gott
die Zeit ſo wie Du ſie ihm ſtiehlſt Wahrhaftig manch
mal iſt es mir ſchon gerade ſo als könntſt Du nicht der
Sohn von Deinem Vater ſein

Der junge Mann richtete ſich auf und nahm die ernſt
hafteſte Miene von der Welt an Mutter ſagte er
Alles laſſ ich mir von Dir gefallen nur eins nicht Du

haſt kein Recht an der Treue der braven Gattin meines

Da derſelbe jedoch aus der Schweiz ausgewieſen worden iſt ſo
wurde derſelbe an die Grenze gebracht

Frankreich
Paris 13 September Der Miniſterrath hat ſich wie

ſchon kurz erwähnt mit der Lohengrin Frage beſchäftigt
Kultusminiſter Bourgeois rieth infolge deſſen den Unternehmern
Ritt und Gaillhard von der Aufführung ab Abends war auf
dem Opernplatz ein Auflauf von Tauſenden von Gaffern Etwa
hundert bezahlte Krakehler und einige überreizte Patrioten bildeten
zuſammen eine recht bewegte Menge Laur Bondant und andere
Boulaugiſten hatten ihr Hauptquartier in der Taverne Halévy
der Oper gegenüber Das Ergebniß ihres Kriegsrathes war
daß ſie zufrieden mit der Probe Mobilmachung waren die Ent
ſcheidungsſchlacht erfolgt Mittwoch Jn der Menge glaubten
indeſſen Viele daß die Theateranzeige Nobert der Teufel nur
eine Kriegsliſt der Direktion ſei Lohengrin werde geheim auf
geführt Lautes Geſchrei Hoch Fraukreich Nieder mit
Prenßen ertönte bisweilen Dreißig Verhaftungen wurden
vorgenommen darunter ein Hauptmann a der beſonders tobte
Die Polizei verfuhr ſchueidig

Nußland
Vaters zu zweifeln Und lachend fiel er wieder auf ſeinen
Stuhl zurück

Mach nur Deine Späße Du gottloſer Junge Du
fuhr Mutter Nißler fort Du lieber Gott Dein Vater

das war ein Mann Von acht bis zwölf Uhr war er auf
der Kanzlei dann kam er zum Mittagseſſen und um zwei
Uhr ſaß er ſchon wieder vor ſeinem Schreibtiſche Und
wenn er dann am Abende nach Hauſe kam zog er Schlaf
rock und Pantoffeln an und uach dem Nachtmahle las er
mir die Zeitung vor und um zehn Uhr mit dem Glocken
ſchlage zog er die Bettdecke über ſich

Wie alt war er Mutter als ihr geheirathet habt
fragte der junge Mann
Na wie alt wird er geweſen ſein Zweiundvierzig

War aber noch gut beieinander das ſag ich Dir Weil er
immer ein verſtändiger Mann geweſen war der wußte daß
der liebe Gott die Menſchen nicht zum Pläſir in die Welt
geſetzt hat

Wart s nur ab Mutter fiel ihr der junge Mann
in s Wort bis ich einmal ſo alt bin wie der Vater
ſelig dazumal war als er Dich zur Frau nahm Was ich
dann für ein ſolider Spießbürger ſein werde Aber jetzt
da ich ſechsundzwanzig Jahre alt bin Es wäre eine Sünde
wenn ich mein Leben nicht genießen wollte in der luſtigen
Wiener Stadt Hab noch Zeit genug den Kopf hängen
zu laſſen wenn ich erſt einmal in Amt und Würden bin

das ein Leben für einen Mann in Deinen Jahren der doch Fortſetzung folgt

Petersburg 13 September Die ruſſiſche Regierung hat
beſchloſſen ſich ſtrikke an den Wortlaut des Ausfuhrverbots zu
halten die Ausfuhr von Roggenbrod alſo nicht zu hindern
Man glanbt daß der Brodhandel von Rußland nach Preußen
und Oeſterreich großen Aufſchwung nehmen wird

Orient
Belgrad 13 September König Alexander trifft am

Dienstag Vormittag aus Paris wieder hier ein
Der Kriegsminiſter wird ſein Amt niederlegen wenn das

Kriegsbudget nicht erhöht wird und der Armeeſtand verbeſſert
werden kann

Konſtantinopel 13 September Als eigentlicher Grund
für den überraſchenden Miniſterwechſel wird jetzt folgende Ge
ſchichte erzählt Jn der Türkei werden die Thronerben be
kanntlich in äußerſter Zurückgezogenheit gehalten da von ihnen
Verſchwörnugen und dergleichen befürchtet wurden Der Groß
vezier ſoll nun dem Thronfolger Mohamed Reſchad ſehr
nahe getreten ſein ihm bedeutende Geldſummen geliehen und
auch ſonſtige Gefälligkeiten erwieſen haben Der Sultan erfuhr
das ſeine Eiferſucht erwachte und Kiamil mußte ſpringen

Amerika
Newyork 13 September Der Herald meldet aus

Valparaiſo Balmaceda ſowie deſſen Beamte hätten wäh
rend ihrer Amtszeit Staatsgelder im Betrage von 15 Millionen
Dollars veruntrent Die Junta ließ die Güter Balmacedas und
ſämmtlicher Miniſter mit Beſchlag belegen Nach einer der Regierung
zugegangenen Mittheilung hält ſich Balmaceda in einem Kloſter
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Halle 14 September
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen eröffnete am

Sonnabend die Reihe ſeiner Sitzungen nach den Sommerferien wieder
ren wurde der bisherige Verlauf der Petitions Angelegenheit betr
ufhebung der Miethsſteuer mitgetheilt Weiter erfolgte ein

Hinweis auf die gegen Ende d J bevorſtehenden Stadtver
ordneten Wahlen welche demnächſt Veranlaſſung zu einer Sitzung
des Vereins Vorſtandes geben werden Es kamen dann noch einige
andere kommunale Verhältniſſe zur Beſprechung So wurde zunächſt
dem Wunſche Ausdruck gegeben daß die ſtädtiſche Garten Verwaltung
Sorge tragen möge daß baldmöglichſt ein Erſatz der abgeſtorbenen
Bäume in den Anpflanzungen auf dem Marktplatz in der Halle
vollzogen und weiter auch die Anlegung der an der Berlinerſtraße
vorgeſehenen Baumreihen in Angriff genommen werde Dem Wunſche
eines der Anweſenden daß doch auch auf dem Weidenplan Baum

flanzungen vorgenommen werden möchten wurde entgegengehaltenbüß die Erfüllung deſſelben bei der bereits beſchloſſenen Neuregulirung

des Bürgerſteiges in jener Straße nicht möglich ſei zugleich nahm
man dabei Anlaß zu betonen daß dieſe Regulirung ſehr wohl noch
ger lang hätte unterbleiben können indem ſie durch die gegenwärtige

eſchaffenheit des Bürgerſteiges durchaus noch nicht bedingt erſcheine
außerdem wurde dem Bedauern darüber Ausdruck gegeben daß die
Stelle des Bürgerſteiges an der Ecke des Weidenplanes undder Sopyhienſt raße an welcher der früher dort ſtehende alte Baum

gefällt iſt aus was immer für Gründen ſo lange Zeit ohne mit ent
ſprechendem Pflaſter verſehen zu werden habe verwahrloſt liegen bleiben
können Dann ſprach ſich ein Mitglied der Verſammlung unter lebhafter
Zuſtimmung der Anweſenden für die unbedingte Nothwendigkeit von
Schutzvorrichtungen auch an den Wagen der Straßenbahn
aus die etwa dieſer Neuerung entgegenſtehenden techniſchen Schwierigkeiten
würden ſich an dieſen Wagen zweifellos ebenſo gut überwinden laſſen

als an den Motorwagen der Stadtbahn Zugleich wurde der Erſatz
der bisher bei der letzteren gebräuchlichen dumpfklingenden und die
Anwohner der befahrenen Straßen beläſtigenden Glocken durch kleine
trotzdem aber auf 20 bis 30 Schritte für die Paſſanten der Straßen
hörbaren elektriſchen Glocken angeregt wie ſolche u a bei den Pferde
bahnen in Wien im Gebrauch ſind Zum Schluß der Sitzung brachte
ein Mitglied des Vorſtandes des Verſchönerungs Vereins dem Bürger
verein den Dank für die dem erſteren Verein überwieſenen 100 Mark
dar welche im Sinne der Geber in einer auch in weiteren Kreiſen
erwünſchten Weiſe zur Bekieſung mehrerer größerer Wegſtrecken
auf der Rabeninſel und Beſchaffung zweier am Geſund
brunnen aufgeſtellter Bänke verwendet worden ſind Endlich
folgte noch eine kurze Beſprechung der Punkte der Tagesordnung der
letzten wie der bevorſtehenden Stadtverordneten Sitzung

Stadttheater Zu der Aufführung der romantiſchen Tragödie
Die Jungfrau von Orleans am Mittwoch werden für die Zöglinge

ber hieſigen Lehranſtalten Schülerbillets ausgegeben

Das rig der ſtädtiſchen Mühlgerinne iſt aus Anlaß
der in nächſter Woche hier tagenden Aerzte und Naturforſcher
Verſammlung um 8 Tage verſchoben worden alſo auf den 29 und
30 September 1 und 2 Oktober Der Fiſchfang findet ebenfalls
erſt an dieſen Tagen ſtatt

Das Gnadengeſuch welches vom Gärtnergehilfen Franz
Schotte hier wegen ſeiner durch die Strafkammer des hieſigen königl
Landgerichts am 21 Mai d J zu 8 Monaten Gefängniß erfolgten
Verurtheilung an allerhöchſter Stelle eingereicht worden iſt hat ab
lehnenden Beſcheid erhalten Franz Schotte war bekanntlich der
i Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge ſchuldig beſunden
aus Anlaß des bekannten Vorganges vom 10 Februar d J im
Plantagengarten der Francke ſchen Stiftungen wo der 15 16jährige
Tertianer der Lateiniſchen Haup ſchule dieſer Anſtalt Timon v Rauch
haupt verletzt worden und einige Tage darauf in Folge der Ver
letzung geſtorben iſt Dem Vernehmen nach hat erwähntes Gnaden
5 nicht die erforderliche Befürwortung von betheiligter Seite
gefunden

Theuere Kuchen Auf beklagenswerthe Weiſe nahm am Sonn
abend gegen Mitternacht die in der Schmiedſtraße wohnhafte Zimmerman uſfran R Malheur Die Frau gedachte auf dem Herbſtmarkte
einen kleinen Handel mit Kuchen zu etabliren und überrechnete ſchon
im Stillen den Profit den ſie daraus löſen würde Doch mit des
Geſchickes Mächten iſt kein ew ger Bund zu flechten Als die Aermſte
den Kuchenteig in einer Bäckerei an der Merſeburgerſtraße abliefern
wollte kam ſie in der Dunkelheit auf den nach dem Backhauſeführenden ſteinernen Stufen zu Falle und ſchlug mit dem Kopfe der

artig gegen die Kante einer Stufe daß ſie ſchwer verletzt aufgehoben
und nach der kgl Klinik gebracht werden mußte

Schußverletzung Ein bedauerlicher Vorgang ſpielte ſich am
Sonnabend Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr in der Nähe von Stedten
ab Der Maurer K daher hatte in Gemeinſchaft mit dem Arbeiter W
in Schraplau eine Pflaumennutzung erpachtet K begab ſich an dem
gedachten Abend dorthin um dem Wache haltenden W Geſellſchaft zu
leiſten Jn der Nähe der Hütte angelangt verſuchte K den an der
Hütte liegenden laut bellenden Hund zu beſchwichtigen und warf ärger
lich mit Erde nach demſelben Hierdurch wurde W zu der Annahme
veranlaßt daß die näher kommenden beiden Perſonen Diebe ſeien und
gab aus einem geladenen Revolver einen Schuß auf dieſelben ab
Leider traf derſelbe nur zu gut Der Maurer K ſtürzte in den
rechten Oberſchenkel getroffen mit lautem Aufſchrei zuſammen
Nun erſt wurde der unglückliche Schütze ſeinen Jrrthum gewahr und
leiſtete dem Verwundeten Hülfe Derſelbe wurde ſofort nach der hie

n Klinik gebracht Die Kugel hat noch nicht entfernt werden
nnen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Mit Schillers Jungfrau von Orleans

hat das Stadttheater ſeinen neuen Spielabſchnitt eröffnet freilich nicht
vor einem allzu gut beſetzten Hauſe Nun erſt kommt der Herbſt mit
ſeinen freundlichen Abenden nachdem uns der Sommer mit ſeinem
unfreundlichen Wetter ſo oft die neue Spielſaiſon hat herbeiwünſchen
laſſen Doch Glück zu dem neuen Unternehmen bald wird ſich zahl
reicher das Publikum einfinden wenn es erſt Kenntniß von dem über
aus glücklichen Engagement verſchiedener Bühnenmitglieder genommen
haben wird Beſonders glauben wir annehmen zu dürfen daß unſere
Theaterdirektion in der Wahl der Heroine Frl Luiſe Brod sky und
des Heldendarſtellers Herrn Eugen Schady 18 geworfen hat
Wäre es uns doch dadurch vergönnt in dieſer Saiſon wieder einige
größere dramatiſche Dichtungen über unſere Bühne gehen zu ſehen
wie wir ſie in der vergangenen nicht eben häufig angetroffen haben
Die erſtgenannte Künſtlerin war eine ausgezeichnete Vertreterin der

chen
Jungfrau zu erheben Dort noch ſchweigend unter dem heimathlichen

Baume im Kampfe durch feurigſte Entſchloſſenheit die Truppen an
führend wiederum mit der ganzen Zartheit und Schlichtheit des weib

lichen Gemüths vor Königuth arl ihre Herkunft erzählend auch dort vorderKirchthür über ihr e res Gelübde verzweifelnd überall mußte
man die Ueberzeugung gewinnen daß wir es in Frl Brodsky mit
einer ausgezeichneten Künſtlerin zu thun haben
die allerbeſten Hoffnungen ſetzen Jhr ebenbürtig zur Seite ſteht als
erſter Held Herr Eugen Schady Auch ihm muß man unumwunden
einen der höheren Plätze in der darſtellenden Kunſt einräumen Die
ſchönſten Eigenſchaften des Schauſpielers zieren ihn eine ſchöne ſtatt

Wir dürfen auf ſie

liche Erſcheinung ein gewaltiges und doch höchſt angenehm berührendes
Organ das frei von allen leidigen Angewohnheiten iſt und ein hin
reißendes begeiſterndes Spiel ein echter Held Uns will dünken als
ſollten die Ta e eines Erich Schmidt wiederkehren Nach dieſen beiden

Künſtlern verdient der neue Vertreter der Heldenväterrollen Herr
William Schirmer genannt zu werden Jn ſeinem Herzog Philipp
von Burgund offenbarte er eine hoch anerkennenswerthe Sicherheit
und Gewandtheit im Spiel Sein maſſiges Organ verſtand er in der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Verſöhnungsſcene wohl zu beherrſchen ſicher hoffen wir daß er auch
fernerhin dieſe Herrſchaft auszuüben vermag Das langjährige Mitglied
des Meininger Hoftheaters Herr Walter Schmidt Häßler vertrat
die Rolle des Königs Karl War er auch anfangs als er um that
t Hilfe gebeten wurde noch etwas zurückhaltend in Bewegung
und Mienenſpiel ſo entwickelte er im ſpäteren beſonders in ſeiner Anſprache
an das Volk nach der Krönungsfeier recht zufriedenſtellende Leiſtungen
Frau Mathilde de la Chapelle wird uns ebenſo wie Frl Coſi
Roßbach in einer größeren Rolle Gelegenheit geben ihr künſtleriſches
Können zu bewundern Als Königin Jſabeau hätte ſie wohl in
Sprache und Bewegung das Teufliſche noch mehr zum Ausdruck bringen
können Was uns Frl Roßbach als Agnes Sorel bot giebt uns
gleichfalls Grund zu den beſten Hoffnungen Die beiden königlichen
Offiziere La Hire und Du Chatel wurden durch die Herren Eduard
Strauß und Adolf Schumacher recht gut dargeſtellt Daß Herr
Friedau in ſeinen Schlachtenbericht ähnlich wie in die Vertheidigungs
rede im Prinz von Homburg als Oberſt Kottwitz ſein gauzes künſt
leriſches Weſen legen würde war vorauszuſehen Herr Karl Funk
ſpielte einen ausgezeichneten Talbot die Sterbeſcene war ihm beſon
ders gut gelungen Jhm wacker zur Seite ſtanden auch die Herren
Bach und Brinkmann als Lionel und Faſtolf in der Kampf
ſcene mit der Jungfrau vorwiegend bei der Herausforderung mochte
uns erſterer wohl gefallen Weniger Sympathie konnte Herr Cäſar
Hartig mit ſeinem Thibaut Arc erwecken Mochte er ſchauſpieleriſch
genügen ſo war doch ſein häufiges auffallendes Schluchzen recht
hinderlich uns für ihn zu erwärmen Höchſt gewinnend waren dagegen
die beiden Damen Frl Jenny Schneider und Eliſabeth Greve in
den Rollen der beiden Schweſtern Johannas Jhr anmuthiges natür
liches Spiel ihre weiche ſeelenvolle Sprache iſt uns aus vorigem
Spielabſchnitt noch in beſter Erinnerung Auch die übrigen Darſteller
trugen weſentlich dazu bei die Erſtaufführung zu einer wohlgelungenen
zu geſtalten Die Jungfrau von Orleans wird den Zweck ſicher
nicht verfehlt haben dem Stadttheater auch für kommende Zeit recht
viele Freunde zu gewinnen Auch in Bezug auf die Oper vertrauen
wir auf die Umſicht unſerer Direktion von der wir auf s Neue erkannt
haben daß ſie all ihre Kraft aufbietet dem Publikum Genüge zu
leiſten

Aus Nah und Fern
Berlin 13 September Der Streitfall BarnayKainz hat eine neue Wendung genommen Laut Meldung aus

Hamburg iſt bei der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien Ge
ſellſchaft am Freitag auf Veranlaſſung des Direktors Barnay das ge
ſammte Gepäck Joſef Kainz für den Schuldbetrag von
10000 Mk mit Beſchlag belegt worden Bei dieſem Gepäck
handelt es ſich nicht allein um gewöhnliche Reiſeſachen ſondern auch
um die Koſtüme des Künſtlers alſo um ſein Handwerkszeug

BVraunſchweig 13 September Mord und Selbſtmord Der 22 jährige Kaufmann Johannes Bretthauer unter
hielt ſeit längerer Zeit mit der 32 jährigen Chanſonettenſängerin
Helene Heim aus Berlin welche hier im Lokale von Clanditz all
abendlich auftrat ein intimes Liebesverhältniß welcher häufig
in der Wohnung der Sängerin verkehrte und ziemlich bedeutende Aus
gaben machte gerieth dieſer Angelegenheit wegen mit ſeinen Eltern in
Zwiſt und auch am Freitag kam es zwiſchen dem jungen Mann und
ſeinen Eltern wieder zu einem heftigen Auſtritt nach welchem Erſterer
in ſtarker Erregung das Haus verließ und ſich zu ſeiner Geliebten be
gab bei welcher er bis zum Sonnabend Morgen verblieb Kurz nach
6 Uhr vernahmen die Bewohner des Hauſes in welchem die Sängerin
wohnte zwei auf einander folgende Schüſſe Man eilte ſofort zu
der in der dritten Etage gelegenen Wohnung der Sängerin die Thür
war verſchloſſen und mußte gewaltſam geöffnet werden Den Ein
tretenden bot ſich ein entſetzlicher Anblick dar Jn dem Bette lag die

bereits todt mit einem Schuß durch die Bruſt quer über das
Bett der junge ebenfalls mit einem Schuß in der Bruſt Auf der
Erde lag der abgeſchoſſene Revolver Bei der H war der Tod an
ſcheinend ſofort eingetreten während B kurze Zeit nach dem Eintreten
der Hausbewohner verſtarb Beide Leichen hatten nur wenig Blut ver
loren da die Wunden durch Stücke von Flanell welche die Kugel
mitgeriſſen hatte faſt ganz verſtopft waren

Neuſtrelitz 13 September Brandſtiftung Jm Rath
Rathhauſe in dem das Amtsgericht vorgeſtern Nacht abvbrannte
wurden viele Akten vernichtet Vermuthlich liegt Brandſtiftung vor

Krefeld 13 September Großfener Jn der Maſchinen
fabrik Briem und Kocch iſt vorige Nacht ein großes Feuer
ausgebrochen Die Komptoirs die Schreinerei und eine Sammlung
werthvoller Modelle wurden zerſtört

München 13 September Zu Befehl Majeſtät Bei
der Parade am vergangenen Mittwoch hat der Kaiſer bekanntlich
verſchiedene der ausgerückten und dekorirten Veteranen angeſprochen
Der Kaiſer der ſehr aufgeräumt war frug einen Veteranen u A
nach deſſen Familienſtand und insbeſondere wie viel Kinder er habe
Auf die Antwort Fünf Eure Majeſtät erwiderte der Kaiſer Sehen
Sie zu daß der Storch das halbe Dutzend bald voll macht, worauf
ein militäriſches Ju Befehl Majeſtät folgte worüber der
Kaiſer herzlich lachen mußte

Wien 13 September Zum Untergang der Taor
mia Die Navigazione Jtaliana erhält über den Untergang der

Taormina entſetzliche Details Eine ganze Familie von neun Per
ſonen iſt umgekommen Man ſah Gruppen von Frauen die ihre
Kinder umfaßten mit den Wellen kämpfend untergehen Die Geretteten
wurden alle halb nackt und bewußtlos aus dem Waſſer gezogen Man
hofft daß die Rettungskähne die noch nicht alle eingetroffen ſind noch
einige gerettete Paſſagiere ans Land bringen werden Der Dampfer
Macedonia fiſchte den Heizer auf welcher bereits ſechs Stunden mit

den Wellen gekämpft hatte Von der Beſatzung ſind 31 Mann mit
dem Kapitän gerettet

Peſt 13 September Exploſion Wie die hieſigen Blätter
melden explodirte bei den Regulirungsarbeiten an Eiſernen Thor ein
amerikaniſches Felſenbohrerſchiff Zwei Arbeiter
wurden getödtet und mehrere verwundet Ein in der Nähe befind
liches Schleppſchiff mit einer Ladung Dynamit blieb unbeſchädigt

Florenz 13 September Ein beſtohlener Staats
anwalt Dem Ober Staatsanwalt von Florenz Senator Cola
pietri welcher in einem Salonwagen des Schnellzuges von Rom
nach Florenz allein reiſte wurde eine Reiſetaſche mit Pretioſen und
Papieren im angeblichen Werthe von 40 000 Franks geſtohlen Man
unterzog das geſammte Perſonal einer Unterſuchung worauf der Zug
führer und zwei Kondukteure in Haft genommen wurden Die Taſche
wurde neben dem Bahnkörper leer aufgefunden

Paris 13 September Opfer des Wirbelſturms Ein
Telegramm des Kommandanten des aus Fort de France Marti
nique eingetroffenen Aviſos Biſſon giebt die Anzahl der bei dem
letzten Wirbelſturm umgekommenen Perſonen auf 500 an

Reval 13 September Schiffsunfall Der norwegiſche
Dampfer Harald Haarfager mit einem Gehalt von 2070 Tonnen
von Java mit Zucker nach Abo unterwegs ſank bei der Jnſel Utoe im
bottniſchen Meerbuſen Näheres fehlt

London 13 September Auf einen Felſen gelaufen
Von Corunna wurde geſtern Nacht gemeldet daß in der Nähe ein
prachtvoller mit vier Maſten ausgeſtatteter franzöſiſcher Dampfer
auf einen Felſen gelaufen ſei Bis jetzt ſind 90 Paſſagiere
und 26 Mann von der Beſatzung gerettet worden Ob Menſchenleben
zu Grunde gegangen kann man noch nicht mit Beſtimmtheit ſagen

Athen 13 September Schiffsunfall Geſtern Abend
ſtieß das der helleniſchen Compagnie gehörige Dampfſchiff Hepta
niſos bei der Einfahrt in den Hafen von Syra mit dem engliſchen
Dampfer Semiramis zuſammen Der engliſche Dampfer
ſank ſofort die Mannſchaft wurde gerettet die Ladung gilt als
verloren

New York 13 Septemper Erdbeben Nach einer
Meldung des Newyorker Herald aus Sanſalvador vom 12 d M
halten die Erdſtöße in unregelmäßigen Zwiſchenräumen an Der
durch das Erdbeben vom 9 d M verurſachte Schaden wird auf eine
halbe Million Dollar geſchätzt

j wurde geſtern Abend 6 Uhr aufgebahrt
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Vermiſuhtes
Abgeblitzt Als kürzlich ein Band der Denkwürdigkeiten

Moltke s erſchien wurde auch in einem Kärntener Kurorte davon ge
ſprochen wobei ein ungariſcher Profeſſor folgendes kleine Erlebniß zum
Beſten gab Jm nämlichen Jahre als Graf Moltke zum letztenmal in
Karlsbad war gebrauchte ich ebenfalls dort die Kur
geſpan der mir befreundet war befand ſich in Karlsbad i
ihn öfter in der Geſellſchaft des Grafen Moltke und bat den Lands
mann er möge mich einmal dem Grafen während des Spazierganges

Auch der Ober
ich ſah

vorſtellen Was wünſchen Sie denn eigentlich von ihm fragte mich
der Obergeſpan Jcſh möchte gern an den Grafen eine Frage über
Rußland richten Thun Sie das nicht meinte der Obergeſpan

Sie bringen nur mich und auch ſich ſelbſt in Verlegenheit Sie
wiſſen wohl daß Moltke der große Schweiger heißt und mit einem
ihme fremden Herrn wird er über Politik ſicherlich nicht ſprechen Doch
der Profeſſor war nicht der Mann der ſich ſo leicht abfertigen ließ
und er wiederholte ſeine Bitte nur um ſo dringender Der Ober
geſpan gab ſchließlich nach und noch am nämlichen Abend als die
beiden Herren Graf Moltke und der Obergeſpan die Allee entlang
gingen kam ihnen der Profeſſor entgegen Der Obergeſpan ſtellte
denſelben vor Moltke war ſehr freundlich dies ermuthigte den Pro
feſſor zu ſeinem Jnterview Darf ich mir die Frage erlauben Wie
denken Euer Excellenz über Rußland und über ein Bündniß mit dieſer
Macht Moitke erwiderte kein Wort und der Jnterviewer in der
Meinung daß der Graf die Worte nicht gehört habe wiederholte die
Frage Jetzt fragte Moltke den Profeſſor Glauben Sie nicht daß
es heute noch regnen wird Jch zweifle ſagte der Profeſſor
aber wegen Rußland Jch habe Eile und muß trachten

nach Hauſe zu kommen ſagte Moltke und empfahl ſich raſch von dem
neugierigen Profeſſor und dem Obergeſpan welche alſo auch heute noch
im Unklaren darüber ſind wie Moltke über ein Bündniß mit Ruß
land dachte

Soldategrache Aute Sie Koppſchuſter was haben Sie denn
mit Jhre Quartierfrau vorgehabt fragte der Korporalſchaftsführer
beim Appell einen verſchmitzt ausſehenden Marsjünger der mit einigen
Kameraden bei einem Ackerbürger im Quartier lag Ach det war
man blos von wejen die Menage Herr Unteroffizier antwortete lachend
der Spree Athener So Sie ſollen der Frau aber doch das ganze
Haus verpeſtet haben Wie hat ſich die Geſchichte eigentlich zugetragen
Erzählen Sie mir das aber ohne plus und minus blos die nackte
Thatſache Als wir geſtern ins Quartier kamen verhungert und
verdurſtet hatte die Olle noch keen Mittag for uns fertig jehabt Wir
wollten ihr nu een Bisken bei s Kochen helfen aber der Drachen ließ
uns nich in die Küche rin Als s nach ne Stunde noch niſcht jab
wurde ick als Quartierälſter hölliſch eklig und polkte ihr det ausein
ander det wir jewiſſermaſſen ſozuſagen een Recht uff ne Feuerſtelle
haben dhäten wenn ſie uns nich kochen will wat ſie for uns jefaßt
hat Na ſchließlich jab die Hexe nach und ick kochte weiter wobei ſie
mir immer ſchuhriejelte und meente ob ick denn nich bald von s Topp
kieken jenug jekriegt haben dhäte Na ſagte ick jjehen Sie man ſo
lange aus s Allerheiligſte raus bis ick fertig bin ick liebe det Be
müttern nich Jut ſie jing voch als ſie denn ader nach ne halbe
Stunde wiederkam hielt ſie ſich die Näſe zu und ſchrie Raus raus
mit Sie Sie haben mir ja det janze Haus verpeſtet und damit
lief ſie fort um mir in n Arreſt ſperren zu laſſen Ja aber nun
weiß ich noch immer nicht wie Sie den veſtilenzartigen Geruch fertig
gebracht haben forſchte der Unteroffizier Jndem ick mir der Ollen
erkenntlich zeijen wollte und wegen Mangel an Fett ihr eenen Harung
mit Stiebelthran jebraten habe Schallendes Gelächter folgte dieſer
Erklärung Aute Aute drohte ſchmunzelnd der Korporalſchafts
führer Jhr Maß iſt voll bald wird es wieder bei Jhnen gebummſt
haben

Telegramme und letzte Uachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H London 14 September 9 Uhr 40 Min Vorm
Der in Queenſtown eingetroffene Dampfer Arizona be
richtet von ſeinem Zuſammeunſtoß mit einem Segler welcher
ſammt der Mannſchaft unterging

D B H BVelgrad 14 September 8 Uhr 5 Min Vorm
Jn der Ergebenheitsadreſſe der bos niſchen Emi
granuten an den Zaren wird die Hoffnung auf baldige Befrei
ung Bosniens ansgedrückt

Goslar 13 Sepiember Geſtern begann die Hauptverſammlung
der deutſchen Geſellſchaft für angewandte Chemie dieſelbe
iſt zahlreich beſucht und wird bis zum 15 d M dauern

Oſtende 13 September Am Dienstag geht ein mit mehreren
Geſchützen bewaffnetes Schiff an den Kongo ab König
Leopold wird der Abſahrt beiwohnen

Mont ſons Vandrey 13 September Expräſident Grevy
Der Sarg trägt

die mit den entſprechenden Jahreszahlen verſehene Jnſchrift Ex
präſident der franzöſiſchen Republik

Stockholm 13 September Der Kronprinz von Jtalien
iſt hier eingetroffen er ward am Bahnhofe vom Kronprinzen Guſtav
empfangen Nach den Beſuchen der Königsfamilie und Feſtmahl in
Drottningholm wird der Kronprinz morgen zur Elennjagd im Weſt
mannland reiſen

Konſtantinopel 13 September Der vom Piräus nach Ta
ganrog im Aſow ſchen Meer gehende Dampfer Samos der ohne
Erxfüllung der üblichen Formalitäten in den Dardanellen Reiſende
landen wollte wurde von der Panzerfregatte Mahmudien ange
halten ein bereits gelandeter Reiſender ward verhaftet

Athen 13 September Auch der Rücktritt des Miniſters
des Auswärtigen Deligeorgis gilt für ſicher die Vervollſtändigung
des Miniſteriums ſoll alsbald erfolgen

Berliner Vörſe vom 14 September 1891
Anfangs Conurſe

Fernſprechdienſt des General AnzeigersEigener
Disconto Commandit 174,25 Rlbethal Bahn 92 75
Borliner Handelsges 134,60 Dux Bodenbach 225,75
Dresdener Bank 134 75 Buschtiehrader 206 50Darmstädter Bank 129 Galzier 868910Oasterr Credit 151,90 Gotthardbahn 180,10
Bochumer Guss 114,80 Ital Mittelmeerb 93,40
Laurahütte 116,40 Warschau Wien 213,40
Dortmunder Union 66 ,75 590 Italietner 389 80Harpener 186 40 420 Ungarn 89 50Dannenbanm 119 40 Feypter 96Consolidation 171,75 1880 Russen 9790
Hibernia 152 Ross Noten 217Gelsenkirchen 155 25 Nordd Lloyd
Franzosen 124,20 Tendenz ziemlich fest
Lombarden 45,70

Müdigkeit der Glieder Unluſt mangelnder Appetit verbunden
mit Blutandrang nach Kopf und Bruſt laſſen ſtets auf eine geſtörte
Verdauung ſchließen die ſich am beſten billigſten und zuträglichſten
durch den Gebrauch der äch ten in den Apotheken à Schachtel M 1
erhältlichen Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen beſeitigen läßt

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile
ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

uSeidenſtoffe gute solide Fabrikkate
zu feſten billigſten Fabrikvreiſen

Sm

ſchwarz weiß und farbig empfehlen Brummer Benjamin
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Vollgr füger ewebter weicher tuehbartiger Stoff in englischer Gesehmacksrichtung
deisst der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskauf an mieh gebracht habe Er eignet sich vorzüglieh zur Anfertigung practischer Herbst und Winter

Costumes ohne Mantel zu vii und ist in 15 verschiedenen Austern in Stretfen Carros und Melangen vorräthig

Voliständige Robe Mark 9

a Julius Nalentin ma
MAuster nach ausserhalb bereitwilligst Wiederverkäutern besonders emptohlen T

Julius Becker Volständiger Zusrerkaut
9 wegen Anfgabe des Detail GeſchäftsHalle a S Bankg esochàft Telephon 453 i wur W e T menten Gar

Alte Promenade 4e nahe der Geist u Er Ulrichstrasse
An u VerKauf von Werthpapieren

EFinlösung von Coupons
Auskunftertheilung über Werthpapiere

Kontrolle verloos barer Werthpapiere
Verkaufsstelle von 49

der Hamburger Hypothekenbank
ODeutschen Hyp Bank Meiningen
Oeutschen Grundsch Bank Berlin

Berlin

Preuss Hyp

Pfandbriefen
der Preuss Hypotheken Act Bank

Vers Act Berlin
zum jeweiligen Tageskourse ohne Provision und Spesen

Die Briketfabrik Alwiner Verein am hieſigen
Bahnhofe empfiehlt

Brikets
zu gegen das Vorjahr herabgeſetztem Preiſe

Beſtellungen auf ganze Fuhre werden angenommen

Ksnigſtrafze 40 e p
Händelftrafze 56 I
Hallgafſe 2 I
Hervrenſtrafſze 2 p
Groſze Rlrich ſtraſze 19 p

Nach re Vorschrift bereitet
Das Heste zur Linderungbei

uehhusten Heiserkeit

à 100 PfgNur ächt in verschlossenen mit meiner Etiquette un Schutzmarkeà 50 Pfg

versehenen Flaschen vorräthig in Halle a S H A Scheidelwitz Geiststrasse Kaiser Drogerie Fr Roskoden Merseburgerstr Gust Schmidt Rathhaus
asse in Giebliehenstein Felix Sioli Trotha H Branädt C F Sehbubert
Iröllwitz Fr Herrmann Landsberg Fr Biedermann Elienburg

Rud Falke Belgern Julius Schraplau Delitzsch Felix Immisch
Schmiedeberg Bez Halle Max Wendt Annaburg b Torgau Apotheker
Phil Torgau Carl Dührkopp Risleben E Linsers Herzberg a E F E Kaiser Liebenwerda Max Rentsch Schkeunditz
M Wegner Elsterwerda Max Rentsch Muhlberg a E E H Schade
Nachf Sehtldau C Weinold

Nottz Lose verkaufter Saft ist nicht von mir und übernehme ich für
dessen Reinheit und Güte keine Garantie J M Merkoel Leipzig

In MZuträgficher afts Schweizerpillen frei vonschä dlichen Stoſfen ein angenehmes unter
stützendes Mittel bei trägem Stuhlgang Ver
stoptung und den hieraus entstehenden Be
schwerden wofür die grosses Beliebtheit der
zahlreiche Gebrauehb sowie die vielseitige ürzt
ehe Ordination Gewüährleistet Prompte und
milde Wirkung ohne Grimmen und Sehrerz

Nebige Schutzmarke beweist die Echtnheit
reis der Schachtel 50 P

Apotheker C BR AIDV Kremsier AährenBestanädthelle sind angegeben Im Apör heken erhältlich

Kunſtanſtalt für Glasdekoration
C A Puls Co Augustastrasse 12

Glas Malerei Aetzerei Vergolderei Dampf Glasſchleiferei u Sandblaswerk Glasbuchſtaben u Firmenfabrik l

Zahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Ubr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

Tones
Dresden 14

begiebt für Halle aS an einen Bewer
ber der einige Mittel beſitzt und mit
Wirthen bekannt iſt einen ganz nen
artigen Artikel der im Winter inGaſtlokalen aufgeſteüt ohne Arbeits
leiſtung einen noch nicht dageweſenen
Ertrag bringt
Rheumatismus auch Gelenkrheuma

tismus wird gründlich geheilt Hatte
lange u ſchwer zu leiden bin aber jetztvollſtändig wieder hergeſtellt Senden
Sie vertrauensvoll Mk 50 auch in
Briefmarken ein und ich laſſe Jhnen das
ſicher wirkende Mittel zugehen

L Gödicke
Giebichenſtein

Tr Die weltbekannte
Bettfedernfabrik

Gustav Lustig Berlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdanuen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75reine Ganzdaunen das Pfund Mk 275

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

regeHautkrankheiten
Krankheiten der Harnwege u s
Halle a Magdeburgerstr 31
gegenüb der chirurg Universitäts

klinik unentgelt Sprechst tgl 12 1
Dr med Kromayer

Privatdocent an d Universität

9 Pfd nettoButter zpoſtfreieNachn S Honig
fr ff Kuhmilchbutter Mk 7,60 ff an
Bienenhonig Mk 5 J Plasckor Tluſte Gal

AdlerApotheke Griſtſtr 17
H DunkelMigräne Stifte Nerveukryſtall

indermehle Neſtle Kufeke
Leberthran beſte Marke

Fenchelhonig Himbeerſaft
Das größte reine

Roggenbrod
liefert Carl Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

De Vahrstuhl
u leih geſ Preisangabe erbittet
r Kreutnor Giebichenſtein Burgſtr 41

dinen Herren Damen u Kinderwäsehe
Normalhemden Tricotagen Strümpren Hand

sehuhen und JagdwestenS wer 00 25 1,50 2,00Tricottaillen hBarchentblousen n greber Auswahl 1,765 200

Barchenthemden e gehS für Damen und Kinder 25 Pſfg 50 Pfg 75 Pfg 1,00Schürzen bis 2,00 ſonſt das Doppelte
1,00 1,25 1,50 1,75 6,00 ſonſt proUormalhemden u Hoſen Stück 50 pfa 75 Vge u i mehr

Barchentbetttücher r geh und ſchwer 1,75
J 75 Pfg 1,00 1,25 1,50 1,80 6,00 ſonſt 50 Pfg 1,00Corsets und 1,50 mehr

Strickwolle prima Qualität Zollpfund 2,20

e Striekwolle Zrima Qualität
a Frauen i re renjetzt 150 1,75 u 2,00 pro Stück400 St weiſe Dauenhenden e S 300 ſonſt

pro Stück 50 Pfg 75 Pfg und 1,00 mehr
Außer dieſen Artikeln iſt mein Lager in ſämmtlichen Winterwaaren
R als Capotten Tüchern Unterzen en und verſchiedenen anderen

Winterartikeln aufs Vollſtändigſte aſſortirt
Sämmtliche Artikel zur Damen u Herrenuſchneiderei

Jeder Käufer kann ſich g en daß alle Waaren in guterOualitüt zu herabgeſetzten Preiſen verkauſt werden

Gustav Slocſiert
Ranniſcheſtraße 3

Zollpfund 8,00

neue Muſter J

Bekanntmachung
Der Verkauf unſerer Coke c findet von M ontag den 14 September ab nur

auf den Gasanſtalten auf dem Holzplatze und in der Krauſenſtrafe ſtatt
Halle a den 11 September 1891

Die Verwaltung der Cas und Maſſerwerke

rL Die billigſte
Moden Zeitung der Welt

iſt die

Deutſche
Moden Zeitung

Erſcheint alle 14 Tage Jährlich 24 Nummern
Kleine Ausgabe 50 Pfg vierteljährlich

Mit Schnittmuſter und Modekupfer

Große Ausgabe 80 Pfg vierteljährlich
Gut geleitet vorzüglich illuſtrirt reich an Jnhalt praktiſch

und belehrend für die Hausfrau giebt es kein beſſeres preis
wertheres Familien Journal

Jn Halle a d S zu beziehen durch
MaxKoestler s Buchhandlung A Neubert Poſtſtr 9

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und PoſtZtgs Cat Nr XIII und werden ö Poſtanſtalten

Probenummern jederzeit gratis
geliefert durch alle Buchhandlungen oder durch den

Verlag der Deutſchen Moden Zeitung
Aug Polich Leipzig

Bettſtellen

Damen Garderobe
jeder Art v Einfachſten b z Eleganteſten wird billigſi gſt und ſauber angefertigtFran Kiege Leipzigerſtraße 17 Ecke Gr andere 5

eleganteſten empfiehlt

G Frauendorf Schulgaſſe 2

Brauerei zum Pappenheimer
Tobings Gläser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staat 8bal tempfiehlt garnntirt reines n r r
Niederlage J Mühlhölzl Henriettenſ traße 11Ausſchank Starlke s Gartem vormals Berg

v Lebens und UnfallVNor dstern n an ſaſcſernngs Actien
V Friedrich Ratbhausgaſſe 12

und Matratzen von 12 Mark an bis zu den
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